([ X] ®
SENDEN AN OPTIGRUN-ANWENDUNGSTECHNIK OPTIGRUN

DIE DACHBEGRUNER

Planungs-Checkliste fiir Modulaufstanderung mit Ballastierung*

Angaben zum Bauvorhaben:
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Technische Angaben zum Bauvorhaben:

Dachneigung: ............ Grad oder ... %
Max. Flachenlast ............... kg/m? auf Tragkonstruktion
Gewiinschte Modulneigung: ............ Grad Dachausrichtung: ............
Modulanordnung am Dach: O liegend O stehend
Modultyp: MaRe / Leistung:
Hohe Uber NN: ............ m Firsthohe Uber GOK: ............ m
Attikahohe: ............ m
O Exponierte Lage (z.B. einzeln stehendes Gebaude auf Anhohen, Kuppen)
Gelandekategorie:
Geléndekategorie I |:| Gelindekategorie IV |:|

Geldnde mit Hecken, einzelnen Vorstédte, Industrie- oder Stadtgebiete; 15% der Flache
G!attes, ﬂaches Land ohne Gehoéften, Hausern oder Baumen, Gewerbegebiete, Wilder sind mit Gebduden bebaut,
Hindernisse z.B. landwirtschaftliches Gebiet deren mittlere Hohe 15m
liberschreitet

Geplanter bzw. vorhandener Optigriin-Schichtaufbau:

O einschichtig extensiv: ... cm Substrat LY/ I ——

O mehrschichtig extensiv  ......... cm Dranschicht TYP eeverrreerenenns
oder intensiv: ... cm Substrat

O Kiesschuttung: ... cm KOornung e

O Fremdsubstrat ... cm Substrat TYP eeverrreerenenns

O ein Vorschlag zum Aufbau kann seitens der Optigriin international AG mit der Planung erfolgen
(Begriinungsziel: )

Damit wir lhre Anfrage schnell und zuverlassig bearbeiten konnen, benotigen wir auBerdem folgende Angaben
zum Objekt:
1. Dachaufsicht mit Modulbelegungsplan, BemaBung der Attika-Innenkanten und Ausbildung und Hohe
der Attika bzw. des Dachrands
2. Dachgefalle und Gebaudeschnitte

O Ich wiinsche eine objektbezogene, personliche Beratung. Bitte rufen sie mich an und
vereinbaren einen Termin.

Fur eine verbindliche Ausflihrungsplanung sind ausfuhrliche Planunterlagen unerlasslich.
Bitte die erforderlichen Daten in digitalisierter Form (moglichst mcd/dwg/dxf) zusammen mit diesem
Formular an folgende Adresse mailen:
technik@optigruen.de

* Die Windsogsicherung und Verwehsicherheit werden durch die Auflast auf die Modulaufstanderung gewahrleistet.

TATECHNIK\11 - CHECKLISTEN\Checkliste - Solaraufstanderung\Checkliste - Solaraufsténderung_2009-08-28.0dt Revision: 2
Autor: Daniel Westerholt Priifer: Oliver Burchardt; Freigabe: M. Henneberg 28.08.2009



	Senden: 
	Firma: 
	Ansprechpartner: 
	Ansprechpartner1: 
	Bezeichnung: 
	Objekt-Nr: 
	Straße: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Telefon: 
	Fax: 
	Neigung in Grad: 
	Neigung in %: 
	Flächenlast: 
	Modulneigung: 
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Dachausrichtung: 
	Modultyp: 
	Maße / Leistung: 
	Höhe über NN: 
	Firsthöhe: 
	Attikahöhe: 
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Höhe1: 
	Typ1: 
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Höhe2: 
	Typ2: 
	Höhe3: 
	Typ3: 
	Kontrollkästchen11: Off
	Höhe4: 
	Körnung: 
	Kontrollkästchen12: Off
	Höhe5: 
	Typ4: 
	Kontrollkästchen13: Off
	Begrünungsziel: 
	Kontrollkästchen14: Off


